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Ausschreibung zum
2. Double-Pool-Meeting

Veranstalter/Ausrichter: Sportclub Riesa e.V., Sektion Finswimming
Termin: 19. Oktober 2013
Ort: Hallenschwimmbad Riesa, Am Sportzentrum in 01589 Riesa

1. Wettkampfanlage 1. Abschnitt
Beckenabmessungen: 50 m x 21 m
Anzahl der Bahnen: 8
Art der Leinen: Wellenbrechende Schwimmleinen
Wassertiefe: 2,00 m
Wassertemperatur: 27°C
Zeitmessung: Elektronisch, Omega ARES 21

2. Wettkampffolge 1. Abschnitt

Einlass/Einschwimmen: 08:00 bis 09:00 Uhr Kampfrichtersitzung: 08:45 Uhr
Mannschaftsleitersitzung: 08:30 Uhr Eröffnung: 09:15 Uhr
Beginn: 09:30 Uhr

Wettkampf Jahrgänge

01 200 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

02 200 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

03 50 m Kraul mit Duoflosse weiblich 2000 und jünger

04 50 m Kraul mit Duoflosse männlich 2000 und jünger

Pause

05 100 m Streckentauchen weiblich 2001 und älter

06 100 m Streckentauchen männlich 2001 und älter

07 50 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

08 50 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

Pause

09 50 m Streckentauchen weiblich 1999 und älter

10 50 m Streckentauchen männlich 1999 und älter

11 100 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

12 100 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

3. Wettkampfanlage 2. Abschnitt
Beckenabmessungen: 25m x 16m
Anzahl der Bahnen: 6
Art der Leinen: Wellenbrechende Schwimmleinen
Wassertiefe: 1,30m bis 5,00m
Wassertemperatur: 27° C
Zeitmessung: Elektronisch, OMEGA ARES 21

4. Wettkampffolge 2. Abschnitt
Beginn: 45 Minuten nach Ende Abschnitt 1

Wettkampf Jahrgänge

13 200 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

14 200 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

15 50 m Kraul mit Duoflosse weiblich 2000 und jünger

16 50 m Kraul mit Duoflosse männlich 2000 und jünger

Pause
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Wettkampf Jahrgänge

17 100 m Streckentauchen weiblich 2001 und älter

18 100 m Streckentauchen männlich 2001 und älter

19 50 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

20 50 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

Pause

21 50 m Streckentauchen weiblich 1999 und älter

22 50 m Streckentauchen männlich 1999 und älter

23 100 m Flossenschwimmen weiblich alle Wertungsklassen

24 100 m Flossenschwimmen männlich alle Wertungsklassen

5. Allgemeine Bestimmungen
 Es gelten die Wettkampfbestimmungen für das Flossenschwimmen des VDST und die ergänzenden

Bestimmungen der Jugendwettkampfordnung jeweils in ihrer aktuell gültigen Fassung.
 Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine und deren Sportler/innen mit gültigem Startrecht für

Finswimming-Wettbewerbe des VDST und Sportler ausländischer Vereine die in der CMAS registriert
sind.

 Die sportärztliche Untersuchung darf am Wettkampftag nicht älter als ein Jahr sein und muss im
Wettkampfausweis eingetragen sein.

 Die gültigen Wettkampfausweise der Sportler müssen vor Wettkampfbeginn zur Kontrolle
abgegeben werden.

 Die Benutzung von Schwimmanzügen ist entsprechend Regelungen des VDST 2012 (CMAS konform)
zugelassen.

 Alle in der Wettkampfstätte verwendeten Druckluftflaschen müssen eine gültige TÜV-Prägung
aufweisen. Der Fülldruck darf 200 bar nicht übersteigen. Sauerstoffangereicherte Atemgemische
sind nicht erlaubt. Das Füllen der DTG in der Halle ist nicht möglich.

 Jeder Teilnehmer schwimmt im ersten und im zweiten Abschnitt die gleichen Strecken.
 Es werden die zwei besten Ergebnisse je Abschnitt addiert (siehe Pokalwertung)

6. Bestimmungen für 50m Kraul mit Duoflossen
 Der Start erfolgt vom Block.
 Schnorchelatmung ist vorgeschrieben.
 Schwimmbretter oder Schwimmhilfen sind nicht zugelassen. Es dürfen nur handelsübliche Stereoflossen

verwendet werden.
 Verboten sind Monoflossen, Flossen mit Glasfiberblättern, glasfiberverstärkten Anteilen sowie

Geräteflossen mit Hartplastik verstärkten Flossenblättern o.ä.

7. Ein-Start-Regel
 Für den gesamten Wettkampf gilt die „Ein-Start-Regel“.
 Der Start erfolgt grundsätzlich vom Startblock und für den Wettkampf 50 FS ist die Benutzung eines

Schnorchels zur Atmung Pflicht.

8. Wettkampfgericht
 Das Wettkampfgericht wird aus den Mitgliedern der anreisenden Vereine zusammengestellt. Jeder

Verein hat bis zu 20 Meldungen einen darüber hinaus zwei Kampfrichter zu stellen.
 Für die Nichtstellung eines Wettkampfrichters wird eine Ausfallgebühr von 55,00 Euro am

Wettkampftag erhoben.
 Ausländische Vereine sind von dieser Regelung befreit.

9. Wertung
Einzelwertungen Jahrgänge
 Jahrgang 1995 und älter
 Jahrgang 1996 / 1997
 Jahrgang 1998 / 1999
 Jahrgang 2000 / 2001
 Jahrgang 2002 / 2003
 Jahrgang 2004 / 2005
 Jahrgang 2006 und jünger

Die Plätze 1-6 erhalten Urkunden, die Urkunden ab Platz 4 werden bei Zeitmangel am Ende der
Veranstaltung ausgegeben.
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10. Pokalwertung
Kategorien:
 Altersklasse A (Jahrgang 1995 und älter)
 Altersklasse B (Jahrgang 1996 / 1997)
 Altersklasse C (Jahrgang 1998 / 1999)
 Altersklasse D (Jahrgang 2000 / 2001)
 Altersklasse E (Jahrgang 2002 / 2003)
 Altersklasse F (Jahrgang 2004 und jünger)

Der Deutsche Rekord wird gleich 1000 Punkte gesetzt. Jeder Sportler erhält für seine erbrachte Leistung den
entsprechenden Punktwert laut 1000-Punkte-Tabelle. In die Wertung kommen die zwei besten Leistungen
je Abschnitt. Die Punkte werden addiert und der Sportler mit den meisten Punkten in der jeweiligen
Pokalwertung erhält den Pokal. Bei Punktgleichheit zählt der höhere Punktwert der besten Einzelstrecke.
Sollte es dann immer noch Punktgleichheit geben gewinnt der jüngere Sportler. Männliche und weibliche
Sportler werden getrennt gewertet!

11. Einsprüche
Einsprüche müssen schriftlich innerhalb von 30 Minuten nach Bekanntgabe der Wettkampfergebnisse
(Aushang) gegen Hinterlegung von 30,00 Euro beim Schiedsrichter erfolgen.

12. Meldungen, Meldeanschrift und Meldeschluss

Meldungen werden in Form einer Meldedatei nach Lenex Standard, mit vollständig ausgefüllten Meldelisten
und als Online-Meldung akzeptiert. Unter http://www.egd-tb.de stehen alle 3 Möglichkeiten zur Verfügung.
Kampfrichter bitte bei Abgabe/Übermittlung der Meldung nicht vergessen!

Meldeanschrift: Thilo Brandenburg
Zum Leutzscher Holz 26, 04178 Leipzig
Telefon: 0341 / 442 69 10 (AB), Telefax: 0341 / 442 69 11
E-Mail: meldung@egd-tb.de

Meldeschluss: Sonnabend, 12. Oktober 2013 - 24:00 Uhr bei der Meldeanschrift

Später eingehende Meldungen, sowie Um- oder Abmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.
Gleiches gilt für unvollständige Meldungen. Die Vereine erhalten per Email eine Meldebestätigung.

13. Meldegeld:

Sockelbetrag pro Mannschaft: 10,00 Euro
pro Einzelstart: 2,00 Euro
Der Gesamtbetrag ist bei der Anmeldung in der Schwimmhalle zu bezahlen

14. Erstellen von Meldeergebnissen und Wettkampfprotokollen in Papierform:

Wettkampfprotokolle in Papierform werden für die Teilnehmer/Mannschaften nicht erstellt. Die
Meldeergebnisse sind von dieser Regelung nicht betroffen. Protokolle als PDF-Dateien werden auf der
Veranstaltungshomepage zum Download zur Verfügung gestellt.

15. Internet:

Der Ausrichter vermittelt alle wichtigen Informationen zum Double-Pool-Meeting, sowohl in der Vorbereitung
(Unterkünfte, Versorgung, Meldeunterlagen, etc.) als auch während und nach der Veranstaltung
(LiveWebTiming, Protokoll, etc.) auf seiner Veranstaltungshomepage unter: http://www.egd-tb.de. Es
werden dabei Name, Vorname, Geburtsjahrgang und der Verein der teilnehmenden Sportler veröffentlicht.

16. Sonstiges

Ansprechpartner des Vereins u.a. für Quartierwünsche:
Grit Hausdorf und Katharina Schade, SC Riesa
Tel: 035241/80742, E-Mail: flossis-riesa@gmx.ch; schade@sc-riesa.de

http://www.egd-tb.de/
mailto:meldung@egd-tb.de
http://www.egd-tb.de/
mailto:flossis-riesa@gmx.ch
mailto:schade@sc-riesa.de
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17. Versorgung

Während des Wettkampfes wird eine Imbißversorgung abgesichert.

18. Teilnahmeerklärung

 Die geplante Teilnahme und die Mannschaftsstärke ist bitte bis zum 20.09.2013 mit zu
teilen.

 Ebenso die geplanten Wettkampfrichter, damit eine Über- oder Unterbesetzung des
Wettkampfgerichtes vermieden wird.

 Bei einer zu großen Anzahl der gemeldeten Wettkampfrichter, wird sich der Ausrichter in
Zusammenarbeit mit dem Hauptwettkampfrichter, mit den Vereinen in Verbindung setzen und die
Anzahl der Wettkampfrichter optimieren.

19. Haftung
Die Teilnahme an den Wettkämpfen erfolgt auf eigene Gefahr. Weder der Sportclub Riesa e.V. als
Veranstalter und Ausrichter noch die Stadt Riesa als Rechtsträger der Sportstätte haften für Verluste,
Diebstahl, Beschädigung usw. von Sachen und Wertgegenständen und lehnen jegliche Haftung ab, soweit
kein Versicherungsschutz besteht.

Katharina Schade
Sportclub Riesa e. V.
Abteilungsleiterin


